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Entscheidungen in der 
Teilkostenrechnung

● Investitionsentscheidungen  
(zukünftige Kostenfunktionen)

● Preispolitik 
(Preisverhandlungen + anonyme Märkte)

● Produktpolitik  (kurzfristige Erfolgsrechnung)
● Kapazitätsauslastung (Engpasssitationen)



  

Investitionsentscheidung

● Entscheidung über Planungsalternativen
● make or buy:        investieren oder nicht?
● Verfahrenswahl:  Kostenfunktion gestalten

● Ziel:  niedrigste Kosten bzw. höchster Gewinn  
höchste Rentabiität ?

● Lösungsraum:  



  

Investitionsentscheidung



  

Lösungsraum

● make-or-buy-Entscheidung
● bei niedriger Auslastung – buy-Entscheidung
● bei hoher Auslastung – Verfahren 2 mit den 

niedrigsten variablen Stückkosten
● bei mittlerer Auslastung Verfahren 1



  

Schnittpunkte definieren:
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Preispolitik auf anonymen Märkten

● Angebot und Nachfrage bestimmen den Preis!
● langfristig : kurzfristig?
● Gründe für die Höhe von Angebot und Nachfrage
● Auswirkung von Verschiebungen
● unterschiedliche Marktformen (Polypol, Oligopol)
● Ziele der Unternehmen  =  P r e i s p o l i t i k 



  

Angebots-  und Nachfragefunktion



  

Höhe von Angebot und Nachfrage

Nachfrage ist abhängig von 
(Nutzen – Preis):

 - muss positiv sein

 - Kosten-Nutzen-Relation:

      Nutzen - Preis                 
              Preis

 - Relation besser als bei   
anderen Bedürfnissen + 
Produkten (Allokation 
des Konsums) 

 

Angebot ist abhängig 
von (Preis - Stückkosten) 

- muss positiv sein

 - Gewinn-Rate:

   Preis - Stückkosten        
   Stückkosten

- Relation besser als bei
anderen Produkten 
(Allokation des 
Angebots) 



  

Stückgewinn



  

Angebot und Nachfrage auf oligopolistischen Märkten



  

Kosten und Erlöse auf oligopolistischen Märkten



  

Standardfragen

● Suche nach dem Gewinnmaximum                            
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● Welche Menge ( X
2
 ) muss erreicht werden, wenn 

eine konkrete Preisänderung geplant wird? Wäre 
diese Menge realistisch?

● Welcher neue Preis ( p
2
 ) müsste gefordert werden, 

wenn eine konkrete Auslastung erreicht werden 
soll? Wäre die Erreichung des Zieles mit diesem 
Preis realistisch?



  

Beispiele

● Welche Menge ...?

Beispiel: p
1
 = 10,   X

1
 = 1.000,   k

v
 = 3,  p

2
 = - 10 %

Lösung:  X
2
 = ( 10 – 3 ) × 1.000 : ( 9 – 3 ) = 1.167

● Welcher neue Preis  ...?

Beispiel: p
1
 = 10, X

1
 = 1.000, k

v
 = 3, X

2
 = 1.200

Lösung: p
2
 = ( 10 – 3 ) × 1.000 : 1.200 + 3 = 8,833

●  Zweite Antwort jeweils vom Marketing



  

zusätzliche Aspekte

● Abstimmung innerhalb des Produktprogramms
● Substitutions- und Komplementärbeziehungen ?
● Kanibalismuseffekte ?
● Marktsegmentierung



  

Kosten von Werbung

● lohnt sich eine Werbemaßnahme?
● Kosten müssen durch zusätzliche Deckungsbeiträge 

wieder verdient werden:

   Kosten der Aktion  
---------------------------   =   notwendiger Erfolg  
Stückdeckungsbeitrag



  

Daten für Preisverhandlungen

● Entscheidungssituationen? 
freie Kapazitäten :     ja / nein ?  
Alternativen :             ja / nein ?                                  

● Substitutions- und Komplementärbeziehungen?
● Relationen fixe : variable Kosten ?    

hohe oder niedrige Fixkosten?
● langfristig / kurzfristig ?
● Preisuntergrenze?



  

Kurzfristige Erfolgsrechnung

● Deckungsbeitrag statt Gewinn
● einstufige Fixkostendeckungsrechnung
● mehrstufige Fixkostendeckungsrechnung
● Behandlung der Bestandsveränderungen

● Kritik:

-  Praktische Umsetzung

-  Aussagefähigkeit



  

Sachverhalt KER

Produkte A B C

Produktion 1.000,00 1.000,00 1.000,00

Verkauf 980,00 1.020,00 990,00

AB 10,00 30,00 20,00

AB in € 24,50 89,00 69,00

Umsatz 35.900,00 9.800,00 12.240,00 13.860,00

var. Kosten 9.000,00 2.500,00 3.000,00 3.500,00

Prod.fixko. 17.500,00 4.500,00 5.500,00 7.500,00

Untern.fixko. 7.500,00

1.900,00 2.800,00 3.740,00 2.860,00



  

Lösung KER

KER Summe A B C

Umsatz 35.900,00 9.800,00 12.240,00 13.860,00

Best.veränd. 27,50 50,50 -59,00 36,00

var. Kosten -9.000,00 -2.500,00 -3.000,00 -3.500,00

DB I 26.927,50 7.350,50 9.181,00 10.396,00

Prod.fixko. -17.500,00 -4.500,00 -5.500,00 -7.500,00

DB II 9.427,50 2.850,50 3.681,00 2.896,00

Unt.fixko. -7.500,00

Gewinn 1.927,50



  

Verhalten bei Engpässen

● relativer 
Deckungsbeitrag

● … bezogen auf 
Engpasseinheit

● Kapazitätsengpass

● kurz- / langfristig 

● Kritik

Produkt A B

Preis 5 6

var. Ko. 1 1,5

db 4 4,5

Output im

Engpass 15 12

(pro Std.)

db/Std. 60 54

oder Zeit-

bedarf (Min) 4 5

db/Std. 60 54



  

Kostenplanung (je K'Art / K'Stelle)

Betrag
Vorjahr

Menge
Vorjahr

Preise
Vorjahr

Betrag
Plan

Menge
Plan

Preise
Plan



  

Kostenplanung

● Kosten = verbrauchte Menge  ·  Preis

● Istkosten = Istmengen  ·   Istpreise   
  K
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● Plankosten = Planmengen  ·   Planpreise   
  K

p
  =  X

p
  ·  p

p
  

● verbrauchte Menge    fix oder variabel
● Preise       Preisindex



  

Ziele formulieren

● meistens Gewinnziel
● Teilsachverhalt nicht veränderbar
● Unterziele ableiten, meistens Kostensenkung 



  

Beispiel

● Situation vor Corona: Zielsetzung
Erlöse: 997,5 Auslastung:
Fixkosten: 600 50 %
Gewinn:   80,2 Verlust auf
Auslastung:   95 % - 100 begrenzen

● Erfolgsrechnung: Rechengrößen
Erlöse: 997,5   p = 997,5 : 95   = 10,5
- var. Kost.  - 317,3 db = 680,2 : 95   =   7,16
= DB 680,2 kv = 10,5 - 7,16 =    3,34
- Fixko.   - 600,0
= Gewinn   80,2



  

Beispiel

● Erfolgsrechnung:
vor Corona nach Corona

Erlöse: 997,5    525,0 Ziel:
- var. Kost.  - 317,3 - 167 ,0 Kosten-
= DB 680,2    358,0 senkung
- Fixko.   - 600,0 - 600,0 um 142,0 
= Gewinn   80,2 - 242,0

● Zielerreichung:
+ variable Kosten senken (142 : 167 = 85 %)
+ Fixkosten senken (142 : 600 = 23,7 %)
+ Kombination welche?



  

Beispiel: grafische Lösung
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Ziel: gleiche Kostensenkung bei fixen und variablen 
Kostenarten, Schnittpunkt bei Senkung um 18,5 %



  

Beispiel

● Erfolgsrechnung:
nur var. Ko. nur Fixko. Kombination

Erlöse: 525,0    525,0   525,0
- var. Kost.  -   25,0 - 167 ,0 - 136,1
= DB 500,0    358,0   388,9
- Fixko.   - 600,0 - 458,0 - 488,9  
= Gewinn   - 100,0 - 100,0 - 100,0

● auch andere Kombinationen wären möglich


	Página 1
	Página 2
	Página 3
	Página 4
	Página 5
	Página 6
	Página 7
	Página 8
	Página 9
	Página 10
	Página 11
	Página 12
	Página 13
	Página 14
	Página 15
	Página 16
	Página 17
	Página 18
	Página 19
	Página 20
	Página 21
	Página 22
	Página 23
	Página 24
	Página 25
	Página 26
	Página 27
	Página 28

